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• Mitte 2019: Rückbau des ehemaligen „Haus am Markt“

• 07.2019: Stopp der Planung des Neubaus

• 08.-12.2019: Bürgerdialog - Rahmenbedingungen für einen 
Realisierungswettbewerb

• 01.-06.2020: Realisierungswettbewerb `Marktplatz der Zukunft´

• 07.2020: Stopp des Realisierungswettbewerbs mittels 
Bürgerbegehren

• 12.2020: Beschluss - Durchführung eines Ideenwettbewerbs

• Frühjahr 2021-Anfang 2022: “Bensheimer Weg“: Klärung der 
offenen Fragestellungen

Ø Ideenwettbewerb / nachgelagerte Partizipative Phase



Was ist ein offener 
Ideenwettbewerb?
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Realisierungsabsicht
• Der Wettbewerb wird öffentlich ausgeschrieben
• Keine gesetzten Büros
• Teilnahmevoraussetzung:

• Eintragung in der Architektenkammer

• Wettbewerbsergebnisse der Preisträger*innen 
werden Eigentum der Stadt Bensheim
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Ablauf nach RPW
Richtlinie für 

Planungswettbewerbe 

Besonderheit 
in Bensheim

1. Vorab Info-Veranst. für den politischen Raum 
2. Vorab Info-Veranst. für Sachverständige
3. Vorab Info-Veranst. für Bürger*innen

4. Vorbereitung des Ideenwettbewerbs
5. Bearbeitung der Wettbewerbsaufgabe
6. Vorprüfung u. Bewertung der 

Wettbewerbsbeiträge
7. Ausstellung der Wettbewerbsbeiträge

8. Partizipative Phase – Werkstatt-Veranstaltung
9. Workshop mit Politiker*innen

Besonderheit 
in Bensheim
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1. Vorab Info-Veranstaltung für politischen Raum –
nicht öffentlich!

Besonderheit in Bensheim

Anlass: 
• Information über das Verfahren eines offenen 

Ideenwettbewerbs

Ziel der Veranstaltung:
• Überblick über das Verfahren
• Ankündigung relevanter Termine für politischen Raum
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2. Vorab Info-Veranstaltung für Sachverständige –
nicht öffentlich!

Besonderheit in Bensheim

Anlass: 
• Vorbereitung der Sachverständigen
• Information über das Verfahren eines offenen Ideenwettbewerbs

Ziel der Veranstaltung:
• Aufklärung über die Aufgaben einer*s Sachverständigen
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3. Vorab Info-Veranstaltung für Bürger*innen
Besonderheit in Bensheim

Anlass: 
• Transparenz zum Wettbewerbsverfahren
• Information über das Verfahren eines offenen 

Ideenwettbewerbs

Ziel der Veranstaltung:
• Überblick über das Verfahren
• Ankündigung relevanter Termine für Bürger*innen
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4. Vorbereitung des Ideenwettbewerbs – nicht öffentlich!

Preisrichtervorbesprechung vor Ort

FREIRAUMPLANERISCHER 
REALISIERUNGSWETTBEWERB

LANDESGARTENSCHAU

SCHWEINFURT

2 0 2 6

Erarbeitung der 
Aufgabenstellung

Referenz: Schweinfurt – Landesgartenschau 2026

Nach RPW 2013
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5. Bearbeitung der Wettbewerbsaufgabe –
Rückfrage-Kolloquium - nicht öffentlich!
Referenz: Marktredwitz – Kita

Nach RPW 2013
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5. Bearbeitung der Wettbewerbsaufgabe - Bearbeitungsphase 
- nicht öffentlich!
Referenz: Traxel Architekten (https://traxelarchitekten.ch/de/buero/) 

Nach RPW 2013
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5. Bearbeitung der Wettbewerbsaufgabe - Abgabe 
- nicht öffentlich!
Referenz: Hof - Schützenstraße

Nach RPW 2013
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6. Vorprüfung der Wettbewerbsbeiträge / Beteiligung der 
Sachverständigen– nicht öffentlich!
Referenz: Hof - Schützenstraße

Nach RPW 2013
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6. Bewertung der Wettbewerbsbeiträge – nicht öffentlich!

Preisgerichtssitzung

Referenz: Saalburg – Seesport- und erlebnispädagogisches Zentrum Kloster

Nach RPW 2013

Zusammensetzung des 
Preisgerichtes:

• 4 Fachpreisrichter*innen  
• Aus den Bereichen 

Landschaftsarchitektur, 
Stadtplanung und 
Architektur

• 3 Sachpreisrichter*innen
• Sachverständige: 

Vertreter*innen 
• des Bürgernetzwerks, 
• der BI BMBB, 
• des Empfehlungs-Teams 

Marktplatz,
• der MEGB und 
• jeder Fraktion der StVV
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6. Bewertung der Wettbewerbsbeiträge – nicht öffentlich!
Nach RPW 2013

• Fachpreisrichter*innen: 
• Till Rehwaldt / Landschaftsarchitekt / Rehwaldt Landschaftsarchitekten, 

Dresden 
• Iris Dupper / Landschaftsarchitektin / Latz + Partner Landschaftsarchitektur, 

Stadtplanung, Architektur, Kranzberg 
• Prof. Dr. Maren Harnack / Architektin u. Stadtplanerin / UAS, Frankfurt/Main 
• Florian Kirfel / Architekt / Studio Gründer Kirfel, Bedheim

• Ständig anwesender stellvertretender Fachpreisrichter:
• Prof. Philipp Oswalt / Architekt / Universität Kassel, Mitglied im Hessischen 

Denkmalrat 
• Sachpreisrichter*innen

• Christine Klein / Bürgermeisterin
• Nicole Rauber-Jung / Baudezernentin
• Doris Walter / „Fraa vun Bensem“

• Ständig anwesende stellvertretende Sachpreisrichterin
• Carolin Schmidt / Team Stadtplanung, Mobilität und Demographie 

Zusammensetzung des Preisgerichts
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6. Bewertung der Wettbewerbsbeiträge – nicht öffentlich!
Nach RPW 2013

• Sachverständige:
• Tobias Heinz / Fraktion CDU 
• Doris Sterzelmaier / Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
• Ralph Stühling / Fraktion SPD 
• Dr. Rolf Schepp / Fraktion FDP 
• Norbert Koller / Fraktion BfB
• Dr. Rolf Tiemann / Fraktion FWG 
• Rolf Kahnt / Fraktion VuA
• Sanjin Maracic / Bürgernetzwerk
• Theo Sartorius / BI BMBB 
• Jens Jesse / Empfehlungs-Team Marktplatz 
• Helmut Richter / Geschäftsführer MEGB 
• Sandra Hagen/Barbara Schäfer-Vollmer / Denkmalschutz Kreis Bergstraße

Zusammensetzung des Preisgerichts



Hochbaulicher und freiraumplanerischer Realisierungswettbewerb

RATHAUS UND FREIANLAGEN

Markt Egloffstein

DOKUMENTATION DES WETTBEWERBSVERFAHRENS

1. Preis 2. Preis

3. Preis
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7. Ausstellung und Veröffentlichung der Ergebnisse

Dokumentation des 
Wettbewerbsverfahrens

Referenz: Markt Egloffstein – Rathaus und Freianlage

Nach RPW 2013

Bekanntgabe des Wettbewerbsergebnisses 
(z. B. auf der Webseite „competitionline“) 
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8. Partizipative Phase - Werkstattveranstaltung

Referenz: Fulda – Werkstatt Horaser Weg

Besonderheit in Bensheim

Präsentation der Wettbewerbsbeiträge
durch die Preisträger*innen

• Möglichkeit zur 
Abgabe von 
Feedback zu den 
Preisträgerentwürfen 
durch die 
Bürger*innen

• Keine Platzierung der 
Preisträgerentwürfe 
durch die 
Bürger*innen
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8. Partizipative Phase - Überarbeitungsphase

Referenz: Traxel Architekten (https://traxelarchitekten.ch/de/buero/) 

Besonderheit in Bensheim

Überarbeitung der Wettbewerbsbeiträge durch die Preisträger*innen
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8. Partizipative Phase – Präsentation der überarbeiteten 
Beiträge

Besonderheit in Bensheim

Referenz: Fulda – Werkstatt Horaser Weg
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9. Workshop der Politiker*innen – nicht öffentlich!
Besonderheit in Bensheim

Anlass: 
• Diskussion und Erörterung der Politiker*innen über das  

weitere Vorgehen

Ziel der Veranstaltung:
• Entscheidung der Politik über weiteres Vorgehen / nächste 

Schritte im Bezug auf die Preisträgerentwürfe

Beispiel: Amöneburg



Aufgaben des 
Preisgerichts
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Aufgaben einer*eines Fachpreisrichter*in

• Teilnahme am Preisrichtervorgespräch
Finalisierung der Auslobung

• Teilnahme am Rückfrage-Kolloquium

• Teilnahme an der Preisgerichtssitzung
Stimmrecht
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Aufgaben einer*eines Sachpreisrichter*in

• Teilnahme am Preisrichtervorgespräch
Finalisierung der Auslobung

• Teilnahme am Rückfrage-Kolloquium

• Teilnahme an der Preisgerichtssitzung
Stimmrecht
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Aufgaben einer*eines Sachverständigen
• Teilnahme am Preisrichtervorgespräch

Finalisierung der Auslobung

• Teilnahme am Rückfrage-Kolloquium

• Im Rahmen der Vorprüfung:
Einsicht in das Wettbewerbsergebnis
Möglichkeit zur Abgabe von Hinweisen und 
Stellungnahmen

• Teilnahme an der Preisgerichtssitzung
Beratungsfunktion, kein Stimmrecht



Terminplan
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19.10.2022 Info-Veranst. politischer Raum

31.10.2022 Info-Veranst. Sachverständige

20.10.2022 Bekanntmachung Ideenwettbewerb

04.11.2022 Preisrichtervorgespräch

07.11.2022 Info-Veranst. Bürger*innen

22.11.2022 Veröffentlichung der Auslobung

16.12.2022 Rückfrage-Kolloquium

10.02.2023 Ende der Abgabefrist für Teilnehmer*innen

10.03.2023 Preisgerichtssitzung

22.-26.03.2023 Ausstellung aller Wettbewerbsergebnisse

29.04.2023 Werkstattveranstaltung

10.05.2023 Präsentation der Überarbeitung

13.05.2023 Workshop der Politiker*innen
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19.10.2022 Info-Veranst. politischer Raum

31.10.2022 Info-Veranst. Sachverständige

20.10.2022 Bekanntmachung Ideenwettbewerb

04.11.2022 Preisrichtervorgespräch

07.11.2022 Info-Veranst. Bürger*innen
22.11.2022 Veröffentlichung der Auslobung

16.12.2022 Rückfrage-Kolloquium

10.02.2023 Ende der Abgabefrist für Teilnehmer*innen 

10.03.2023 Preisgerichtssitzung

22.-26.03.2023 Ausstellung aller Wettbewerbsergebnisse
29.04.2023 Werkstattveranstaltung
10.05.2023 Präsentation der Überarbeitung
13.05.2023 Workshop der Politiker*innen

N
ic

ht
 

öf
fe

nt
lic

h



Fragen und Sonstiges


